Jutelligenz- Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Sͥmntelligent⸗Comtoir im osthause. f 
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130. Donnerſtag, den 31. Mat 1819, 


- ui sixyi sb an 13155 en 
Angekommene Fremde vom 29. Mai-. | 
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B Hr. Dekan Twardowski aus Gorazdowo, Hr. Bürger Jagielski aus Gneſen, 
Hr. Gutsb. v. Skoroſßewski aus Glinno, l. im Hotel de Paris; Ftäul Kempner 
aus Preßburg, l. im Hotel de Tyrole; Hr. Rechtsanwalt Fiſcher aus Schwerin 
a. W., die Hrn, Kaufl. Gerſon aus Berlin, Bohne aus Leipzig, Reiche aus Stettin, 
l. in Laut's Hôtel de Rome; Hr. Deſtillateur Gensler aus Samter, Hr. Kaufm. 
Wilm aus Gueſen, l. in den drei Lilien; die Hen. Kaufl. Sommerfeld aus Grabo⸗ 
ſzewo, Lasker aus Obrzyeko, Joſephſohn u. Baruch aus Strzelno, Jehner und Hr. 
Oekonom Retzke aus Wreſchen, I. im Echborn; Hr. Laudwirth in Lieutenant Löffte 
aus Gumbinnen, Hr. Techniker Neßle und die Hrn. Fabrikanten Neumonn und 
Steinhein aus Berlin, Stand. Kommiſſarius Hr. v. Bukowieckt aus Owinsk, Hr. 
Oberfeuerwerker in der 5. Att.⸗Brig. Franz aus Glogau, Hr. Kondukteur Garzki 
aus Koſten, Hr. Cand. theol. Scholze aus Samter, Hr. Probſt Batklewiez aus‘ 
Luſſowo, die Hrn. Gutsb. v. Bojonowski aus Nawlokno, v. Radonski aus Dale⸗ 
ſzyno, l. im Hötel de Berlin; Hr. Handelsm Tornowski aus Samter, die Hru. 
Raufl! London und Kerſer aus Strzelno, l. im Eichktauz; Hr. Guts p. armel aus: 
Nidom, l. im Hotel de Poſogne; Hr. Partikulier v. Drweski und die Hrn. 
Gutsb. o Drweski aus Starkowier, Grof Bninski aus Glesno, l. im Hotel de 
Baviere; Hr. Probſt Radzki aus a, Hr. Diſſrikts⸗Kommiſfarius v. Kummer 
aus Koſten, I. im ſchwatzen Adler; Hr. Kaufm. Brüll aus Roften,. l. im Hötel de 
Tyrole; Frau Gutsb. Liskowska aus Wölke, Hr. Gutsp. Stefauski aus Woſzki, 
l. in den drei Sternen; Hr. Rektor Zerbſt aut Schönlanfe, Hr. Gutsb. Rankowski 
aus Brudzewo, l. im Keter de Paris; die Hrn“ Gutsb. v. Moratzewskl aus Kre⸗ 
rowo, v. Wyof niewleß uns Dembitſch, 185 Zvltowskl aus Niechanowo⸗ vi Zoltowski 
aus Bias, Frau Guteb. b. Buinsku aus Goluchowo, Hr. Dr. jur. v. Riegelewer 
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aus Niegolewo, l. im Bazar; Hr. Portikuller Chmielecki aus Liſſa, L im Hötel 


de Hambourg; die Hrn. Gutöp. Pradzynski aus Strzoſzki, Kompf aus 
Hr. Probſt Janicti aus Nekla, l. in der großen Eiche. 


1) Bekanntmachung. Zur oͤffent⸗ 
lichen Verpachtung des im hieſigen Kreiſe 
belegenen adeligen Guts Popowek, von 
Johannis d. J. ab auf drei nacheinander. 
folgende Jahre, haben wit einen Termin 
ouf den 18ten Juni 3. c. Vormittags 
10 Uhr in unſerem Inſtruktionszimmer 
vor dem Friedensrichter Tyxicki anbe⸗ 
raumt, zu welchem wir Pachtluſtige mit 
dem Bemerken porladen, daß die Pacht⸗ 
Bedingungen in unferer Regiſtratur eine, 

geſehen werden konnen. 2 

Pleſchen, den 18. Mal 1849. 

Königliches Kreisgericht. 
Erſte Abtheilung. 


2) Der Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer von 
Brand und das Fräulein Johanna Frie⸗ 
derike von Sawitzka, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 26. März a. er. die Ge⸗ 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur bf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Birnbaum, den 26. Maͤrz 1849. 
Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


— — — 
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Brzozogaj, 
“ Obwieszezenie. Do publicznego 
wydzierzawienia döbr ziemskich Po- 


powek w powiecie tutejszym polo» 


Zonych, od S. Jana r. b. na trzy lata, 
wyznaczylismy termin na dzie n 18. 
Czerwea r. b. o godzinie 10. z rana 
„ naszéj sali-instrukeyjne} przed Se- 
dzia Tyxickim, na ktöry dzierza- 
wienia-chg& majgeych z tem nadmie- 


‚nieniem wzywamy, iz warunki dzie- 


rzawne w Registraturze naszéj przej- 
rzane hy mog · 
Pleszew, dnia 18. Maja 1849. 
Krolewski 83d Powiatowy. 
Wydzial pierwszy. 


Podaje sig niniejszem do publicz« 
ne) wiadomosci, Ze Ur. Brand, Krol. 
Kassyer powiatowy poboròw i panna 
Joanna Fryderyka Sawitzka, kontrek- 
tem przedslubnym 2 dnia 26. N 
r. b. wspölnog6 majgtku i dorobku 
Wylacz yl. 2 
NMiedzychôd, dn. 26. Marca 1849, 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski 


i 71 7 7 — Zug , 2 0 51 3 
3) Die aus Schlichtingsheim gebür, ... Podaje sig niaieſssem do publicz- 


tige und unterm 1. März e fur großſäh⸗ 
rig erklärte Chriſtiane Emilie Krüger 


geborne Hoffmann bat nebſt ihrem Ebe⸗ u Szlychtyngowie, zostawszy dnia 1. 


moune, dieſigen Maler Carl Ludwig 
Krüger, durch die gerichtliche Verhand⸗ 


nej,wiadomosci, Ze Krystyna Emilia 


Krüger z domu Hoffmann urodzona 


Marca r. b. uz nana zn doletnig, 2 ma- 
Zonkiem swym malarzem tutejszym 


lung vom heutigen Tage die Gemeinschaft; Karolem. Luduikiem Krüger aptem 
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der Ghter und des Erwerbes auögefihlofs, sadowym 2 dnia dzisiejszego wspöl« 
fen, welches hierdurch zur offentlichen nosé majgtku i dorobku wylzezyli. 
Kenntniß gebracht wird. 23 
Frauſtadt, den 20. März 1849. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. Kr. Sad: Ziemsko- miejski. 


Wschowa, dnia 20. Marca 1849. 


4) Bekanntmachung. Der diesjährige Fruͤbjahrs⸗Wollmarkt in Poſen wird 
an den Tagen vom 12teu bis 14ten Juni c. abgehalten werden. Die Lagerung 
der Wolle geſchieht auf dem alten Markte und den angrenzenden Stroßen. Fur 
moͤglichſt zweckmaͤßige Einrichtungen zur Förderung des Geſchaͤftes wird Sorge ges 
tragen werden. Anweisungen zu Lagerſtellen im Freien, ſo wie zur Lagerung auf 
dem Saale im Waagegebäude, werden bei der Rathswaage ausgegeben. 

Poſen, den 26. Mai 1849. Der Magiſtrat. 


5) Bekanntmachung. Montag den Aten Juni c. Vormittags 10% Uhr 
ſollen vor dem obern Kehlthore des Fort Winiary 28 Packkiſten, 13 Faͤſſer und 15 
Säcke meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung oͤffentlich verſteigert werden, wozu 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Poſen, den 29. Mai 1849. 
Koͤnigliche Garniſon- Verwaltung. 


6) Feuerverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha. Durch 
den Rechnungsabſchluß von 1848 iſt die Dividende für das vergangene Johr auf 
48 Prozent feſtgeſetzt. Der Unterzeichnete wird jedem Banktheilnehmer feiner 
Agentur den treffenden Betrag, unter Ueberreichung eines Exemplars des Abſchluſ⸗ 
ſes, ſofort auszahlen. Die Nachweiſungen zur Rechnung liegen zur Einſicht der 
Theilnehmer bereit. Poſen, den 29. Mai 1849. C. Müller & Co. 


7 Am 28ſten d. M. Abends iſt im Schillinge eine mit Gold und Stahlperlen 
auf Sammet geſtickte Damentaſche, worin ein weißes Taſchentuch mit Spitzen be⸗ 
ſect und Goldfaden geſtickter Name R. Ach, 1 Brille, ein Paar braun ſeidene 
Handſchuhe und 1 Schlüſſel, verloren worden. Dem ehrlichen Finder wird eine 


augemeſſene Belohnung bei Abgabe an L. K. Wollenberg, Gilberhändler, Breite 
Straße No. 24, gegeben. 


: — 1 
8) Szanowna Redakeya Gazety Polskiéj raczy kaskawie nas uwiadomid, 
ktöry 2 braci Prewostych jest reprezentantem miasta. 
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9% "Praypomina'sig niniejszem, Ze traceie postedszenie Towarzystwa pe- 
dagogieznego W powiecie Odolanowskim odbedzie sig w Poniedzialek po 
1. Gzerweßgy t. j: 4. Czerwca w Gzytelni powiatowe) & p. Milbitz o g0- 
dzinie 18263 2 poludnia. 5 st en Oe 0 ! 
PDPyrekcya towarzystva pedagogieznego w pow. Odo!änowskim. 


10) Bekanntmachung. Die unterzeichnete Bade» Direktion beehrt ſich das 
badende Publikum davon in Kenntniß zu ſetzen, daß unſere See⸗Bade-Auſtalt am 
20ſten Juni e. eröffnet wird. Trotz der Ungunſt der Zeiten iſt es unſer Beſtreben 
geweſen, unſere Anſtalten auf denjenigen Grad der Vollkommenheit zu bringen, der 
billigen Anforderungen entſpricht. Insbeſondere aber bemerken wir, daß die den 
Hafen ſperrende Daͤniſche Blokade keinen Badegaſt incommodiren wird, zumal die 
Blokadeſchiffe nicht vor unſerem Hafen ftationirt find, ſondern auf hoher See kreuzen. 
Eben fo wenig dürfen wir es unerwähnt laſſen, daß auf unſerer loyalen Inſel der 
flefſte politiſche Friede herrſcht, und doß die Meinungskaͤmpfe der Gegenwart uns 
nicht berühren. Wir rechnen deshalb auch in dieſem Sommer auf einen zahlreichen 
Beſuch unſeres Bades. Swinemünde, den 25. Mai 1349. ERS 
s ek ae EEE Die Bade Direktion. 

e nu illi 

11) Bad Humbolds⸗Au. Die Koſten auf 30 Waldwoll⸗Brühe⸗Baͤder von 
6 bis 50 Quart Brüte, betragen Hier incl. Wohnung, Badeſchein und Inſpektions⸗ 
Gebühren, je nach Wahl der Zimmer, in einem Monat 16 Rthlr. 15 Sgr. bis 
21 Rthlr. 20 Sgr. pro Perſon. Die Koſten mindern ſich, wenn mehrere Perſonen 


nu 


in einem Zimmer wohnen, da deshalb keine hohere Ausgabe entſteht. Gegen kleine 


Entſchädigung werden Waldwolldecken und Betttücher gewahrt. Die Reſtautation 
iſt hier gut und billig. Direktorium der Wüldwöll fabrik 


12) Lekölser änderung“ Unſere ſeit Jahren Märkte und Judenſtraßen : Ecke 
beſtandene Galanterie⸗Wasren⸗Hundlung haben wir nuch dem Markte 38., dem 
Rath hauſe vis à vis verlegt. Wir bitten ein verehrtes Publikum, das uns bisher 
geschenkte Vertrauen auch ferner zu Theil werden uo en. Gebrüder Korach. 
307 70 land „1 f K 2 an tze iz Fantec eee 

„120% K ‚ost 29818 


X * 22 0 N 28e nr - 
Simobstwg 281 1 st „N Bilelo 1s 8 erben srrwöhss? 3 


siegt mou ins 74 12 doyszows1d josiü & 71014 


Poſen, gedruckt ber W. Decker & Comp 


